
Gesetz
zur Durchführung eines Volksentscheides über die Verfassung 
der Deutschen Demokratischen Republik vom 26. März 1968

§ 1
(1) Über die Verfassung der Deutschen Demokratischen Repu­

blik findet am 6. April 1968 ein Volksentscheid statt.
(2) Dem Volksentscheid unterliegt der Entwurf, der nach den 

Ergebnissen der Volksaussprache überarbeitet und von der Volks­
kammer am 26. März 1968 bestätigt wurde.

(3) Der Volksentscheid wird in der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 
durchgeführt.

§ 2
(1) Abstimmungsberechtigt ist jeder Bürger der Deutschen Demo­

kratischen Republik, der am Tage des Volksentscheides das 18. Lebens­
jahr vollendet und seinen ständigen Wohnsitz in der DDR hat.

(2) Nicht abstimmungsberechtigt sind Personen, auf die am Tage 
des Volksentscheides die Bedingungen gemäß §§ 4 und 5 des Gesetzes 
über die Wahlen zu den Volksvertretungen der Deutschen Demokrati­
schen Republik zutreffen.

§3
(1) Die Abstimmung erfolgt in Stimmbezirken, die nach § 15 des 

Erlasses des Staatsrates über die Wahlen zur Volkskammer und zu den 
örtlichen Volksvertretungen der DDR (Wahlordnung) vom 31. 7.1963 
(Fassung vom 2. 7.1965) zu bilden sind.

(2) Die Bildung der Stimmbezirke ist von den Räten der Städte, 
Stadtbezirke und Gemeinden spätestens bis 30. März 1968 öffentlich 
bekanntzumachen.
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